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Amtlicher Weil ,
Durch Allerhöchste Kabinetsordres vom 21 . bezw. 23. d.

Ms . ist Folgendes bestimmt worden : Der Generallieute-
nant Frhr . v . Willisen , Kommandeur der 28. Division,
wird zum Gouverneur von Berlin ernannt . Gleichzeitig
wird der Generallieutenant Frhr . v. Meerscheidt .Hül¬
lesse m , Kommandeur der 30. Division, in gleicher Eigen¬
schaft zur 28. Division versetzt . Dem Rittmeister v. Berge ,
Escadron - Chef vom 2 . Badischen Dragoner-Regiment Nr. 21,
wird der Charakter als Major und dem Premierlieutenant
Prey vom 4. Badischen Infanterie-Regiment Prinz Wil¬
helm Nr . 112 die Rettungsmedaille am Bande verliehen.

Uicht-Uwtücher Merl.
8 Politische Wochenübersicht .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog ist, den aus
Stockholm eingetroffenen Nachrichten zufolge , glücklich in
der schwedischen Hauptstadt angelangt , von den höchsten
Herrschaften wie von der Einwohnerschaft Stockholms mit
den seinem hohen Rang gebührenden Ehren und mit den
Sympathien empfangen worden, die dem verehrten Fürsten
allenthalben entgegengebracht werden.

Der preußische Landtag hat die Etatsberathung be¬
gonnen. In wenigen Tagen wird auch der Reichstag
wieder zusammenzutreten haben und abermals wird Re¬
gierung und Parlament vor die Frage gestellt sein , in
welcher Weise ein gleichzeitiges Tagen dieser beiden Körper¬
schaften so gestaltet werden kann , daß möglichst wenig Un¬
zuträglichkeiten daraus entstehen . In der Presse wird
mehrfach der Vorschlag erörtert, den Reichstag nach Ab¬
haltung einiger Sitzungen wieder zu vertagen , um dessen
Kommissionen , die durch die gleichzeitige Tagung des Land¬
tags weniger berührt werden, Zeit zu lassen , eine Reihe
wichtiger Vorlagen zur Plenarberathung vorzubereiten.

Ein von den politischen Kreisen vielbeachtetes Ereigniß
der Woche war der Besuch des kaiserlich russischen
Ministers der Auswärtigen Angelegenheiten , v . Giers,
in Berlin und Varzin , welchem eine noch größere Bedeu¬
tung um deswillen beigemessen wird , weil dieser Staats¬
mann auch in Wien einen kurzen Aufenthalt nehmen wird .
Bon allen Seiten wird der Besuch des Hrn . v . GierS
als ein Beweis der friedlichen Gesinnungen der russischen
Regierung betrachtet Änd demnach vom dem friedliebenden
Europa als eine neue Bürgschaft dafür begrüßt, daß auf
Fortdauer des Friedens uuter den Mächten gerechnet
werden darf.

Die Delegationen der österreichisch - ungarischen
Monarchie sind geschlossen worden, nachdem zwischen Re¬
gierung und Volksvertretung sich eine vollständige Ueber-
«instimmung über alle beiden Reichshälften gemeinsamen
Ziele und die Mittel zu deren Erreichung ergeben hatte.

Der König von Italien hat das Parlament persön¬
lich eröffnet und in seiner Thronrede mit hoher Genug-
Ihmung des befriedigenden Zustandes der auswärtigenBe¬
ziehungen Italiens erwähnt . „Unbesorgten Blickes " können

— nach König Humberts Worten — die Vertreter der
Nation „die großen socialen Probleme unserer Zeit prüfen
und lösen" . Eine ganze Reihe tiefeingreifender Reformen
auf dem Gebiete des Heerwesens, der Finanzen , des
Handels und der Volkswirthschaft werden die Kammern
in ihrer eben begonnenen Sitzungsperiode beschäftigen . —
Ein neues Band zur weiteren Verknüpfung der Interessen
und Beziehungen Italiens zu der Schweiz und dem
Deutschen Reiche bildet die in diesen Tagen eröffnet»
Bahnlinie Pino-Novara , durch welche die Verbindung der
Gotthard -Bahn mit Genua hergestellt ist . Die Eröffnung
bot Anlaß zu einem Feste , bei welchem die Vertreter der
drei genannten Staaten in ihren Ansprachen der Bedeu¬
tung des neuen Werkes beredten Ausdruck verliehen.

Die französische Deputirtenkammer wird vollauf
durch die Budgetberathungen beschäftigt. Auch in diesem
Jahre wurde der herkömmliche Sturm gegen die Vertre¬
tung Frankreichs beim päpstlichen Stuhle unternommen, von
dem Minister aber auch diesmal, wie üblich , durch Stellung der
Vertrauensfrage , zurückgeschlagen. Im wettern Verlauf
der Verhandlungen ertheilte die Kammer dem Vertrage
ihre Zustimmumg, durch welchen Herr de Brazza für
Frankreich eine nicht unerhebliche Terrainerwerbung am
Kongo gesichert hat. Nach den Erklärungen des Ministers
Duclerc stehen der Ausführung des Vertrags keine Schwie¬
rigkeiten im Wege . Es müssen also die von England da¬
gegen geltend gemachten Einwände beseitigt worden sein .

Nach der Meldung spanischer Zeitungen soll die
spanische Regierung beschlossen haben , Santa Cruz de
Marquepena , eine Station an der Südküste von Ma¬
rokko , zu besetzen , die schon im Jahr 1860 nach dem
Feldzug O 'Donnels an Spanien abgetreten, bis jetzt aber
nicht reklamirt worden war. Nachdem die Regierung
das Anerbieten des Sultans von Marokko , das Recht
Spaniens auf diesen Landstrich sei es für eine Geldent¬
schädigung , sei es für andere Territorien , die er abzutreten
vorschlug, aufzugeben , abgelehnt hat , wird sich demnächst
ein aus Marine - Infanterie bestehendes Truppencorps in
Ferrol einschiffen , um das Gebiet von Santa Cruz zu
besetzen . Die gesammte Presse macht sich zum Organ der
Zustimmung des spanischen Volkes zu diesem Vorgehen .
— In der bevorstehenden Session der spanischen Cortes
scheint sich eine bedeutsame Verschiebung der politischen
Parteien vollziehen zu sollen. Dem Programm des Mar¬
schalls Serrano , welcher auf die Bildung einer eben so
entschieden liberalen als dynastischen Partei hinzielt , hat
sich neuestens auch die demokratisch-progressistische Gruppe
angeschlossen und es sind dadurch jene Elemente der Mo¬
narchie gewonnen , die bis jetzt m republikanischen Ideen
die Garantie für eine glücklichere Zukunft Spaniens finden
wollten.

Auch bei den Ergänzungswahlen zu der Deputirten¬
kammer von Portugal hat die Regierung ein günstiges
Ergebniß zu verzeichnen , allerdings mehr negativer als
positiver Art , insofern die liberalen Oppositionsparteien
sich der Theilnahme an der Wahl enthielten. Immerhin
haben selbst in Lissabon die ausgesprochenenRepublikaner
ein Drittel aller dort abgegebenen Stimmen auf Kandi¬
daten ihrer Richtung zu vereinigen verstanden.

In England ist die Rückkehr der siegreichen Truppen
festlich begangen worden . Die Königin hielt eine Parade

ab, der auch ihre zu diesem Zweck von Berlin nach London
geeilte Tochter , die Kronprinzessin des Deutschen Reiches
und von Preußen , beiwohnte . Die Bevölkerung bereitete
dem Heere einen enthusiastischen Empfang.

Nachrichten aus Transvaal lassen den Ausbruch
eines neuen Krieges mit den Eingeborenen befürchten.
Der Häuptling Mapoch weigert sich , Steuetn zu bezahlen
und die Feststellungen der zur Grenzregulirung eingesetzten
Kommission anzuerkennen . Die Rüstungen, über deren
Umfang man ziemlich genaue Kenntniß zu haben scheint,
geben der Vermuthung Raum , daß Mapoch an der Spitze
einer Vereinigung von zahlreichen Häuptlingen steht, welche
sich gegen die Regierung von Transvaal aufzulehnen ge¬
denken.

Deutschland.
Berlin , 24 . Nov . Der Kaiser ist heute Nachmittag

Uhr mit den Prinzen Wilhelm und Friedrich Karl
nach Springe abgereist. Der Botschafter v . Schweidnitz
hat sich heute Vormittag nach Varzin begeben und wird
erst Montag von dort zurückkehren.

Das „Militär-Wochenblatt " bringt die Ernennung des
Generallieutenants » . Witzendorff zum kommandirenden
General des 7. Armeecorps.

Unter dem Vorsitze des StaatSministers v . Bötticher
wurde am 23 . November eine Plenarsitzung des Bund es -
raths abgehalten. Die Vorlagen betreffend die Zulassung
österreichischen Viehes zu der im Laufe des Jahres 1883
in Hamburg stattfindenden internationalen landwirthschaft-
lichen Thierausstellung, die Ermittelung des zollpflichtigen
Gewichts von in ganzen Eisenbahnwagen -Ladungen ein¬
gehenden Massengütern und wegen Aufnahme der Degras -
fabriken in das Verzeichniß der einer besonderen Geneh¬
migung bedürfenden Anlagen wurden den zuständigen Aus¬
schüssen zur Vorberathung überwiesen . Der Antrag
Preußens, die fernere Anwendung des 8 28 des Gesetzes
gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen der Social¬
demokratie auf die Dauer eines Jahres für Berlin und
Umgegend zu genehmigen , erhielt die Zustimmung der
Versammlung . Dieselbe genehmigte gemäß den Anträgen
der Ausschüsse die für 188384 und für 1884/85 vor¬
liegenden Entwürfe der nachstehenden Etats : des Reichs-
Jnvalidenfonds , der Einnahmen des Reichs an Stempel¬
abgaben, der Reichs -Post- und Telegraphenverwaltung, der
Verwaltung der Eisenbahnen , der Reichs -Justizverwaltung,
des Reichskanzlers und der Reichskanzlei und endlich der
Reichsdruckerei . Der Ausschußantrag betreffend den Be-
soldungs- und Pensionsetat der ReichSbank-Beamten für
1883 fand die Zustimmung der Versammlung. Dem An¬
träge Badens betreffend die Ausfuhrvergütung für Zucker
in Stangen oder Würfeln und dem Vorschläge des Kaiser¬
lichen Statthalters in Elsaß-Lothringen betreffend die Ab¬
fertigung von Leinengarn und Leinenwaaren durch die
Kaiserlichen Nebenzvllämter I . zu Altmünsterol und Basel
und durch das Kaiserliche Hauptzollamt zu Diedenhofen
wurde Folge gegeben. Mit den Anträgen der Ausschüsse
betreffend die Berwiegungseinrichtungen in den Rüben¬
zucker - Fabriken und wegen der Ausfuhrvergütung für
Tabak und Tabakfabrikate erklärte sich die Versammlung
einverstanden. Eine Eingabe betreffend die Zolltarifirung
doppelseitig gewirkter Tücher , eine Beschwerde über Doppel¬

Aus dem hohe « Norde ».

O Tin dunkler , in seinen tiefsten Ursachen »«ergründeter , aber
mächtiger und wie eS scheint eben so unwiderstehlicher als un¬
veränderlicher Drang zieht die Menschheit nach dem Süden.
Waren eS ehedem ganze Völker, welche kämpfend und eroderud
UNS ihre» nordischen Wohnstätten nach dem sonnigen Süden

zogen, so sind es, seit daS Reise» zur Mode geworden und nun
gar in allerneuester Zeit, seit die VerkehrSerleichterungea eS auch
dem um mäßig Bemittelten gestatten, fremder Menschen Städte
»ud Sitten zu schauen und zu ergründe», immer die südlichen
Gelände , welche die Reiselust erwecken und sich der Besuches der
größte» Menge der Reisenden erfreuen- Ist schon in Deutsch¬
land die Zahl derjenigen, welche auS dem Norde» nach dem
Süden ziehe», überaus »iel größer als umgekehrt die Zahl der
den Norden de» Vaterlandes besuchenden Süddeutschen , so
«höht sich die Berhältnißzahl noch sehr erheblich , wen» man die
wechselseitigen Besuche der Nord - und Süd-Europäer i» Ver¬
gleich zieht.

Trotzdem ist in dm letzten Jahren auch die Bereisung de-
hohenNorden- — ganz abgesehen von den wissenschaftlichen Expe¬
ditionen und dem ohneZweifel ebenfalls zunehmende» Besucheder
nordische» Gebiete durch rührige GeschäftSmänner — mehr in
Uebuug gekommen , und eS gehört auch m Süddeutschland nicht
mehr zu den Seltenheiten . Personen zu begegum, welche Schwe¬
be» und Norwegen. Schottland und Irland bereist haben, von
England und Dänemark, die schon früher vielbesucht warm, ganz
>» schweigen. Auch die Reiseliteratur hat sich dieser Länder be¬
mächtigt. Baedeckcr und feine Nachahmer stehen auch für dm
hohe« Norden dm Reiselustigen mit Rath und Bescheid hilfreich
zur Seite.

Mit der zunehmenden Bereisung dieser Länder ist naturgemäß

auch das allgemeine Interesse an denselben » ihrer landschaftlichen,
politischen und gesellschaftlichen Eigenart , an „Land und Leuten"
— wie man nach W . H. Riehl'S Vorgang zu sagen pflegt — ge¬
wachsen, auch die vielen Tausende, welche nicht reifm köoue» oder
wollen , also die große Mehrheit deS lesende» Publikums , wün¬
schen sich über den europäischen Norden möglichst genau zu un¬
terrichten und begrüßen freudig die Darstellungen und Schilde¬
rungen in Bild und Wort, die ihnen bei diesem Vorhaben be¬
hilflich sind.

ES mag daher gestattet sein , an dieser Stelle auf zwei »ach
Form und Inhalt , nach der äußeren Ausstattung und dem inneren
Werth gleich hervorragendeWerke , welche sich mit dm nördlichen
und nördlichsten Gebiete » Europas beschäftigen , hinzuweisen.
Beide sind im Berlage von Ferdinand Hirth u . Sohn in Leipzig
erschienen. Auf beide ist im Verlaufe ihres Erscheinens auch in
diesem Blatte schon die Aufmerksamkeit der Leser gelenkt worden.
Nachdem nunmehr beide ihre Vollendung erreicht haben , dürfte
e» nicht unaugtmeffen sein , noch einmal zusammmfaffeud über
diese sehr «amhaften Erscheinungen deS deutsche» Buchhandels
zu berichten , um so mehr, da mit dem WeihuachtS-Feste die Zeit
herannaht , in welcher sich Viele vor die Aufgabe gestellt sehen »
auS der überreichen Literatur , die in dm vuchlädm zur Schau
gestellt ist» eine Auswahl zu Geschenken zu treffen.

DaS erste, umfangreichere , prächtig auSaestattete dieser Werke
hat den Titel : Malerische Wanderungen durch
Norwegen nndSchweden , Irland , Schottland ,
England und WaleS , mit besonderer Berücksichtigung von
Sage und Geschichte, Literatur und Kunst geschildert durch Prof,
vr . Brenuecke , FrauciS Brömel , Fr . v . Hellwald ,
vr . HauS Hofsmann » Rich . Oberländer » Job. PrölS
und vr . A. Rosenberg . 3 Prachtbände L so Mark.

WaS in diesen Bänden in schriftlicher und bildlicher Dar¬

stellung niedergelegt ist , darf , hervorgegangen auS einer gründ¬
lichen Kenntniß der Laudesartm. umweht und durchdrungen von
stimmungsvoll poetischer Auffassung deS Beschriebenen und Ge¬
schilderten , zu dem Vorzüglichsten gerechnet werden , « aS «usere»
an ähnlichen Erzeugnissen doch gewiß nicht arme Zeit hat ent¬
stehe» sehm. Weder trockene , geschäftsmäßige , von Statistik und
den vulgären Reiseschilderungen und Aufzählungen sehenswerther
Dinge beherrsche Berichte . noch nüchterne . blos „naturgetreue "
Veduten haben wir in diesem Werke vor «o» , sondern , wie sich
im Text Vergangenheit und Gegenwart , Sage und Geschichte .
Erzählung und Schilderung zu einer harmonischen Einheit ver¬
mählen, s, führen unS auch die unübertrefflich schönen Illustra¬
tionen Landschaften uud Architektur in einer Art und Weise vor
Augen , durch die auS dem bloßen Bild eia Kunstwerk wird.

An der Hand diese- kundigen und beredten , eben so gelehrte»
wie geschmackvollen Führer- besuchen wir im Geiste die Küsten
Skandinaviens , Schottlands , Englands uud Irlands» wir staune»
die großartigen Naturfchöuheitm an , wir erfreuen uoS an de»
von der brandenden Woge umspülten Felsen , au der gewaltige »
Einsamkeit der nordischen Wälder, an dem glänzenden Leben der
Städte , dem traulichen Kleiuverkehr der Dörfer , an der präch¬
tigen Architektur der hochragenden Schlösser und an den ehr-
furchtheischmden Trümmern zerfallener Burgen . DaS mächtig
wogende und rauschende Treiben der Millionenstadt ao der
Themse tritt unS eben so lebendig vor die Augen , wie die vor¬
nehme Ruhe deS alten Schlosses Wiudsor , das unS die Geschicke
von fünf Dynastien iu der Erinnern«« wachruft. DaS „nordische
Venedig"

, wie mau wohl Stockholm genannt hat , daS auf u»S
Badener , als die neue Heimath einer verehrten Fürstentochter ,
eine so gewaltige Anziehung ausübt , stellt sich mit Ediuburg,
dem „nordischen Athen ", iu Parallele. Neben dm Bildern der
großartigen Küste von Wales erzötze » wir unS lau de» Zeich -



besteuerung im Königreich Sachsen und endlich ein gegen
die Versetzung in den Ruhestand erhobenes Rekursgesuch
wurden zurückgewiesen. Nachdem der Vorsitzende rnitge-

theilt hatte , daß mehrere Eingaben den Ausschüssen auf
Grund früherer Beschlüsse überwiesen worden seien, faßte
die Versammlung schließlich Beschluß über die geschäftliche
Behandlung einer Privateingabe .

Hannover , 24 . Nov . Der Kaiser ist mit den Prinzen
Wilhelm und Friedrich Karl gegen 5 ^ Uhr mittelst Sonder¬

zuges hier eingetroffen und hat nach kurzem Aufenthalt
die Reise nach Springe fortgesetzt.

L) Mülhausen , 22 . Nov . Dem an den Bezirkstag des Ober¬

elsaß gerichteten Berichte des Bezirksprästdenten Timme in

Colmar zufolge wurden im Laufe des letzten Rechnungsjahre -

18,139,66 M . an verschiedene Gemeinden als Unterstützung für

Pfarrhaus - und Kirchenbauten gezahlt . Subventionen aus Staats¬

mitteln zu SchulhauS - Bauten wurden im ganzen an 14 Ge¬

meinden im Betrage von 73,760 M . gewährt . In den 1341

öffentlichen Schulklaffen des Bezirks wurden 66,605 Kinder von

681 weltlichen und 10 geistlichen Lehrern und 233 weltlichen und

430 geistlichen Lehrerinnen unterrichtet . Von den oben ange¬

führten Schulklassen sind 426 Knaben - Schnlklaffe » , 447 Mädchen -

Schulklaffen und 468 gemischte Schulklaffen .

In Folge der im Februar dieses Jahres vom Ministerium

avgeordneten scharfen Maßregeln gegen das Bettler - und Va¬

gantenthum wiesen die Gesängniß - und Besserungsanstalten des

Bezirks ein Mehr von 94 Köpfen gegen das Vorjahr auf und

find auS dem nämlichen Grunde die drei Strafanstalten deS Be¬

zirks fast fortwährend vollständig besetzt , nämlich mit etwa 1700

Köpfen . Hier in Mülhausen wurde bekanntlich erst im letzten

Jahre ein neuer Flügel , in gleicher Größe als die bisher bestehen¬

den zwei erbaut .
Der Bezirksfond betrug am 31 . März d . I . 406,000 .09 M . ,

wogegen beim Finalabschluß 1881/82 387,858 .07 M - Restaus¬

gaben verblieben , so daß ein Einnahmeüberschuß von 18,142 .02 M .

zur Verwendung im BerichtigungSetat für 1882/83 disponibel bleibt .

Der HanshaltSetat deS Bezirks Oberelsaß für das Etatsjahr

1883/84 schließt ab in : Einnahmen mit 1,235,500 M . gegen

1,257,300 M . Ausgaben mit 1,232,290 M . gegen 1,257,300 M .

de- Etats von 1882/83 .

Oesterreichifche Monarchie .
SS Wien , 24 . Nov . In Ermangelung alles anderen

politischen Materials melden die Blätter , daß nach der

Verständigung Englands mit Frankreich in der egyptischen
Frage die Botschafterkonferenz in Konstantinopel wieder

zusammentreten werde . ES ist von der Konferenz , die sich
übrigens bekanntlich nicht aufgelöst , sondern nur stillschwei¬
gend vertagt hat , noch gar keine Rede gewesen und es
kann auch keine Rede von ihr sein , bevor nicht die eng-

' lische Regierung , auf Grund der noch zu erstellenden Vor¬

schläge Lord DufferinS , über die neue Ordnung der Dinge
in Egypten mit sich selbst im Reinen ist. Daß , wenn
alsdann den Mächten die bezügliche Formulirung zuge¬
gangen , ihre Prüfung der Konferenz anheimgegeben werden
wird , ist allerdings wahrscheinlich , aber es ist auch nicht
ausgeschlossen , daß die betreffenden Verhandlungen direkt

zwischen den Kabinetten erfolgen . ES ist eben der Modus
der weiteren Behandlung der Angelegenheit noch gar nicht
Gegenstand der Erörterung gewesen.

Das ehrwürdige große und reiche Beuediktinerstift Klosterneu¬

burg hat einen neuen Abt . An Stelle de - verstorbenen Fröschl

wurde gestern der bisherige Kanzleidirektor und Haushistoriograph

Kostersttz gewählt und schon heute vom Fürstbischof von Wien

installirt .
SS Wien , 24 . Nov . Die Meldungen von einer ge¬

planten Donau -Konferenz entspringen einer vollständigen Nn-

kenntniß der Sachlage . Die Vollmachten der Donau -Kom¬

mission werden demnächst erloschen fein und es ist also,
wenn die Kommission fortbestehen soll — denn daß sie mit

ihrer genau begrenzten Kompetenz nicht selbst ihr Fortbe¬

stehen aussprechen kam , liegt auf der Hand — absolut
erforderlich , daß die Mächte ihre Vollmachten ver¬

längern . DaS wird nun ohne Zweifel , weil prinzipiell das

Fortbestehen der Kommission schon beschlossen worden ,
in einer mit dem entsprechenden Mandat versehenen Bot¬

schafterkonferenz , gleichviel an welchem Ort sie zusammen¬
zutreten hat , geschehen und es empfiehlt sich dieser Modus

schon deßhalb , weil bei direkten Verhandlungen so vieler

Kabinette unter einander und bei der Nöthigung , alsdann

auch das kleinste Amendement zur Entscheidung aller Ka¬
binette zu bringen , sich ein Ende dieser Verhandlungen
kaum absehen ließe .

Der deutsche Botschafter Prinz Reuß ist aus seinem
Urlaub auf seinen hiesigen Posten zurückgekehrt .

Ein Persischer General ist österreichischer Baron geworden .

Gasteiger Khan nämlich , „ General I . Klaffe und Geniedirektor

des SchahS von Persien "
. Gasteiger Khan , ein geborener Tiroler ,

ist nämlich trotz seines Uebertritts in persische Dienste Oester¬

reicher geblieben und da er die Eiserne Krone II . Klaffe besitzt ,

hat er auf Grund der Ordensstatuten die Erhebung in den Frei¬

herrnstand nachgesucht und erhalten .

Schweiz .
Bern , 24 . No » . Der deutsche Gesandte Röder über¬

reichte am 22 . Nov . dem Bundespräsidenten Bavier sein

Abberufungsschreiben .
Italien .

Rom , 24 . Nov. Der Senat beauftragte das Präsidium
mit der Abfassung einer Adresse . — Die Kammer wählte
die Vicepräsidenten , Sekretäre und Quästoren . Die mi¬

nisterielle Liste siegte mit enormer Majorität .

„Agenzia Stefani " erklärt die Meldung der „Voce della

verita " , die Thronrede habe in der ersten Redaktion eine

Stelle bezüglich der Kirchenpolitik enthalten , für unbegründet .

Rom , 24 . Nov . Die „Agenzia Stefani " dementirt die

Meldung des „Moniteurs " , daß Italien die Initiative

zu einer Konferenz wegen der egyptischen Frage ergreife
und hierzu die Zustimmung der anderen Großmächte zu
erhalten suche , sowie di« weitere Nachricht , daß Nigra aus
seiner Reise London , Wien und Berlin passiven werde .

Frankreich .
Paris , 14 . Nov . Die Eisenbahn - Kommission hielt heute

Vormittag eine Sitzung im Arbeitsministerium ab . Der

Minister begründete den Wunsch der Regierung , mit den

Eisenbahn - Gesellschaften lieber wegen der Herabsetzung
der Tarife und zu anderen Zwecken zu verhandeln , als
in der Absicht des Rückkaufs der Eisenbahnen . Die Sub¬

kommission hielt später eine Sitzung und sprach sich gegen
den Betrieb der Gesammtheit der Eisenbahnen durch den
Staat einstimmig aus . — Die „Union " veröffentlicht einen

Auszug des anläßlich des Prozesses Martinuzzi erlassenen
päpstlichen Rundschreibens , welches das Urtheil des römi¬

schen Gerichtshofes als eine Verletzung der Grenzen des
Vatikans und eine Beleidigung der Person des Papstes
bezeichnet, sowie gegen die Verletzung der Freiheiten und

souveränen Rechte des Papstes protestirt .

Spanien
Madrid , 24 . Nov . Der Minister des Innern theilte

im Ministerrathe mit , daß in verschiedenen Städten An¬

dalusiens etwa dreißig socialistische Agitatoren verhaftet
wurden , welche mit den Socialisten und Anarchisten in

Lyon kommunizirten .
Großbritannien .

London , 24 . Nov . Der Staatssekretär deS Kriegs ,
ChilderS , begibt sich morgen nach dem Kontinent , um seine

durch Arbeiten erschütterte Gesundheit wiederherzustellen .

London , 24 . Nov . Unterhaus . Dilke antwortete

Erington , die Nachricht , daß Italien eine Konferenz vor¬

geschlagen habe , sei unbegründet . Ferner antwortete er-

Labouchere , auf den Wunsch England seien keine Albanesen
der egyptischen Polizei eingereiht . Gladstone antwortete

Stanley , er werde am Montag konstatiren , wie hoch die

egyptischen Kriegskosten veranschlagt sind. Es sei un -

nöthig , in dieser Session einen Nachtragskredit zu fordern ,
da das Schatzamt genügend Geld habe . Lawson gegenüber
bemerkte er , er könne keinen Tag für sein Tadelsvotum

bestimmen , weil die Diskussion jetzt durchaus nicht vor -

theilhaft fei . Lawson möge damit bis zur nächsten Session
warten . Bourke antworte er , da - Arrangement mit Egyp¬
ten sei noch nicht abgeschlossen und kein anderes Arrange¬
ment gegenwärtig in Aussicht genommen , auch keine Kon¬

ferenz vorgeschlagen . — Jork erhält die Erlaubniß , die

Vertagung des Hauses zu beantragen . Er beklagt sich,
daß Gladstone nicht sein Versprechen erfüllt und ihm Ge¬
legenheit für die Debatte betr . den Kilmainham -Bertrag
gegeben habe . Gladstone weist die Angriffe zurück. York'-
Antrag wird ohne Abstimmung abgelehnt . Lawson fragt
an , ob es wahr sei, daß die egypische Regierung bereit sei,
der englischen Regierung die Entscheidung darüber zu über¬
lassen , ob die Beweise für die Anklage gegen Arabi hin -
reichen . Dilke entgegnet : Es ist mir unmöglich , die Ab¬
sichten der egyptischen Regierung zu wissen , aber bisher
ist uns keine solche Erklärung zugegangen . Das Haus
setzt die Debatte zur Geschäftsordnung fort .

London , 24 . Nov . (Tel .) Das Unterhaus nahm die
elfte Resolution der Geschäftsordnung mit 57 gegen 27
an , wonach das Haus auf die Erledigung des Berichts
über eine Bill ohne weitere Debatte eingeht , und nahm
sodann auch die zwölfte Resolution an .

Schwede » u»d Norwegen .
Stockholm , 25 . Nov . (Tel . ) Bei der heute stattfin¬

denden Taufe wird die Königin von Sachsen durch die
Großherzogin von Baden , der Herzog von Nassau durch
den Herzog Carl von Westergotland und die Fürstin -
Wittwe von Wied durch die Herzogin Eugenie vertreten sein.

Türkei .
Konstantinopel , 24 . Nov . Eine Depesche aus Mofsul

vom 22 . Nov . dementirt das Gerücht , Obeidullah sei auf
dem Wege nach seinem Jnternirungsorte Mofsul von einer
400 Mann starken, von seinem Sohne Kadri Bey be¬

fehligten Kurdenbande befreit worden und fügt Hinz»,
Obeidullah sei gegenwärtig in Beynadout , auf dem Wege
nach Mossul .

Ggypte « .
Kairo , 24 . Nov . Es heißt , in den nächsten Tagen

würde ein Dekret des Khedive ' s veröffentlicht , wonach
rücksichtlich der voraussichtlich langen Dauer der Verhand¬
lungen des Kriegsgerichts gegen die Hauptangeklagten eine

Unterkommission der Untersuchungskommission ernannt wer¬
den soll, welche die Anschuldigungen gegen die übrige »
Angeklagten prüfen und einen Bericht über gegen Kaution
Freizulassende vorbereiten soll.

Kairo , 24 . Nov . (Tel .) Privatnachrichten und offizielle
Depeschen aus Khartum schildern die Lage günstiger ; die

Aufregung hat abgenommen . DaS erste Verstärkungsde¬
tachement ist auf dem Wege zwischen Suakim und Khar -

thum , das zweite geht in einigen Tagen von Suez ab .

Nachrichten aus Kairo zufolge werden die britische»
Truppen vom Typhusfieber stark heimgesucht .

Badische Chronik .

Karlsruhe , 25 . Nov . DaS „ Verordnungsblatt der Großh .
Steuerdirektion " Nr . 18 von heute enthält die Verkitt «,

düng de- neuen , auf 1 . Dezember d . I . in Wirksamkeit treten¬
den Weinsteuer - GesetzeS nebst BollzugSverordnung und

Dienstanweisung .
Lobm . Karlsruhe , 23 . Nov . ( Mitth eilung en auS der

StadtrathS - Sitzung von heute .) Dem Deutsch - Oester »

reichischen Alpen - Berein , Sektion Karlsruhe , wird der große

Rathhaus - Saal zur Abhaltung eine - BortragS de- Großh . Hof¬

schauspielers Prasch zu Gunsten der Wasserbeschädigten in Tyrol

und Kärnthen unentgeltlich überlaffe » . — Das Stadt -Bauamt

berichtet , daß daS Aufsetzen eine - vierten Stocke - auf den öst¬

lichen Flügel de- höheren Mädchenschul - Gebände - nebst Beschaf¬

fung der EinrichtuugSgegenstände einen Kostenaufwand von

14,097 M . 96 Pf . verursacht habe ; der Bauaufwand war ver¬

anschlagt zu 16,000 M -, eS hat sich somit eine Ersparuiß ergebe »

von 1902 M . 4 Pf . — Auf Veranlassung de - Oberbürgermei¬

ster - wurde ein außerordentlicher Kassensturz bei der Stadtkaffe -

Verrechnung vorgenommen , wobei sich eine Beanstandung nicht

ergeben hat . — Nach Mittheilung deS Großh . OberschulrathS
wurde der StaatSzufchuß für die Höhere Mädchenschule pro 1882

auf 3786 M . festgesetzt ; der Kaffe wird Einnahmedekretur über

diesen Betrag ertheilt . — Dem Komitö zur Abhaltung evangeli¬
scher Vorträge wird der große RathhauS - Saal zu einer Reihe

von Vorträge » während dieses Winters zu den festgesetzten Be¬

dingungen überlassen . — Das Großh . Amtsgericht macht die

nungen , die unS die grünen Gestade der Insel Whigt erschließen .

Und wenn wir , nachdem wir wieder einmal dies schöne Werk

durchblättert haben , den Schriftstellern , de» Künstler » und dem

Verleger » denen wir die vortreffliche Leistung verdanken , unsere

Anerkennung nicht voreuthalten , so begrüßen wir die Ankündi¬

gung mit besonderer Genugthuung . daß den vollendeten drei

Bänden sich schon ein vierter ( Ergänzung - - ) Band anzuschließc »

beginnt , der Holland und Dänemark in ähnlicher Weise

« nS zugänglich machen wird . In diesem Bande muß , der Natur

der zu schildernden Länder entsprechend » in Wort und Bild da-

landschaftlich malerische Element mehr zurücktreten und eS wird

in demselben den Bewohnern , ihren Trachten » Sitten , Woh¬

nungen u . dergl . die Hauptrücksicht zugewendet werden . Die

Name » der Bearbeiter , Fr . v . Hellwald und H . Weitemeyer ,

gewährleisten eine den ersten drei Bänden ebenbürtige Behand¬

lung deS interessanten Stoffe - . (Schluß folgt .)

Kleine Zeitung .
* * Korlskirhe , 25 . Nov . (Kunstnoti » en .) Im ESzter -

Hazy -Garten in Wien wird in Bälde ein Haydn -Denkmal von

Heinr . Gatter aufgestellt werden . Der TonheroS ist im Zeuith

seines Ruhme - nach der Schöpfung und zur Zeit der Komposi¬

tion der Volk - Hymne . also im Alter von 60 Jahren dargcstellt .

Die Modelliruug de - KoPfeS ist bedeutsam , die Züge ernst und

gefühlerweckend . Die Figur ist aufrechtsteheud , in dem ihre Zeit

bezeichnenden Rococokleide — großer Frack und lange Weste ,

Kniehose und Seideustrümpfe — dargestellt . Auf dem rechten

Fuße stehend , den linke » Fuß etwa - zurückgesetzt , hält die rechte

Hand — wie den Takt zählend — zart einen Stift zwischen dm

Fingern , während man in der Linken , die mehr abwärts gesenkt ,
ein Mauuskriptblatt sieht . Die Flächen de- PiedestalS sollen

diesmal keine Figuren , sondern Haydns vier Jahreszeiten in alle¬

gorischen Reliefs schmücken . — Die Einweihung deS Spohr -

Denkmals in Kassel findet nicht am 26 . d. M . statt , sondern ist

wegen der schlechten Witterung auf den 25 . April n . I . , dem

Geburtstag des Komponisten , verschoben worden .

In Europa existiren statistischer Aufstellung zufolge gegenwär¬

tig 1457 Theater , die folgendermaßen auf die verschiedenen Län¬

der vertheilt sind : Italien hat 348 , Frankreich 337 , Deutschland

194 , Großbritannien 150 , Spanien 160 , Oesterreich -Ungarn 132 ,

Rußland 44 , Belgien 37 , Holland 22 , die Schweiz 20 , Portugal

16 , Schweden 10 , Dänemark 10 , Norwegen 8 . Griechenland 4 ,

die Türkei 4 , Rumänien 3 und Serbien 1 Theater . — DaS

Stadttheater in Ulm feierte am 20 . d. M . daS Jubiläum seines

hundertjährigen Bestehens , wobei wie vor hundert Jahren „ Minna

von Barnhelm " zur Aufführung gelangte . Dem Festzettel wor

der Zettel der Eröffnungsvorstellung auS dem vorigen Jahrhun¬

dert beigedruckt , welcher lautet : „ Mit Gnädiger Bewilligung

Einer Hohen Obrigkeit wird heute die Churfücstlich Bairische

Hof -Direktrice Frau Theresia von Kurtz mit der unter Ihr stehen¬

den Gesellschaft deutscher Hof -Schauspieler den Schauplatz er¬

öffnen ; Und auf demselben aufführen , Ei » allhier noch nie

gesehenes Lustspiel , in gebundener Rede , und 5 Aufzügen . Be¬

titelt : Minna von Barnhelm , Oder : Das Soldatenglück . Bon

Gotthold Ephraim Leßing . (Folgt der Personenzettel ohne die

Namen der Darsteller und eine Nachricht über den Inhalt und

Werth de - Stücke - .)

„Auf steiler Höhe
"

, ein fünfaktigeS Schauspiel von Karl Hart -

maon - Plon , hat bei seiner erstmaligen Aufführung am Kieler

Stadttheater einen großen Erfolg erzielt . Es wird dem Stück

eine kunstvolle Verschlingung de » dramatischen Knoten - , eine

von Akt zu Akt sich steigernde Handlung , eine knappe . Psycho¬

logisch vertiefte Sprache nachgerühmt . — Im Viktoria -Theater zu

Berlin soll Anfangs Dezember Calderon 'S Drama „Richter von

Zalamua
"

, welche » im Wiener Hofburg - Theater so großen Er¬

folg hatte , zur Aufführung gebracht werde » . AlS Silvesternovi¬

tät bereitet daS königl - Schauspielhaus die Aufführung deS Lust¬

spiel - „ Fräulein Kommerzieorath
" vor - — Maffenet 'S „Herodiate "

,

die in Brüssel so großen Erfolg erzielt hat , soll zum ersten Mal
in Deutschland in Hamburg zur Aufführung kommen . — DaK
Wiener Hof -Operutheater bereitet für Weihnachten die Auffüh¬

rung von Gounod 'S Oratorium „ 7bs Reäsmxtion " vor .
Nsw -Aork ist gegenwärtig überschwemmt mit fremden „ Gästen "

,
welche der verführerische Klang des Dollars verlockt hat , daselbst
ihre gesangliche und schauspielerische Kunst zur Verwerthung zu
bringen . Ja erster Reihe stehen Adelina Patti mit einer Gage
von 4400 Dollars Pro Abend nebst freier Reise und freier Station ,
Christin « Nilsson » welche sich nach ihrer Rückkehr mit dem spani¬
schen Schriftsteller und Botschaftssekretär Grafen Angel de Mi -

randa verheiralhcu will , Gallmeyer , Modreczinska , Geistinger ,
Salvini , Knaack , Tewele , der Pole MierczwinSki mit feiner

prachtvollen hohen Tenorstimme , die schöne Frau Lauptry , die

„ Jersey - Lilie " genannt » die Freundin deS Prinzen von Wale » ,
deren Triumphe als Schauspielerin diejenigen der Sarah Bern¬

hardt beinahe in den Schatten stellen . — Die Reklamemacher er

der Dankee 's erstreckt sich jetzt auch auf de» Theaterzettel . Zur

Darstellung gelangte auf dem Operettentheater „Ido Oasttu, * i»

New - Uork „DaS Spitzentuch der Königin "
. Um nun möglichst

viele Besucher aozulocke » , erhielt jeder derselben ein „ Souvenir "
,

bestehend in einem reizenden — Spitzentuch . Im Mittelfelde be¬

findet sich in höchst geschmackvollem Typendruck der Theaterzettel ,
die rechte obere Ecke ziert eine prächtige Königskrone .

— Land » « , 24 . Nov . Die Eisenbahn - Brücke von Bromley
an der London - Chatham -Dower -Bahn brach heute Morgen zu¬
sammen . 7 Arbeiter wurden getödtet , mehrere verwundet . Die

Züge nach dem Kontinent konnten in Folge de- Unfalls nicht

abgehen .
— Londo » , 24 . Nov - Eine Lloyddepesche meldet : Zwei zum

Dampfer „ Winton " gehörige Wallstschfahrer - Boote von Rotter¬

dam , nach Odessa bestimmt , sind am 17 . November bei Port

Argentou eiugetroffen . Die Boote scheiterten mit 28 Personen ,
welche die Bemannung des „ Winton " bildeten . Alle ertränke » ,
einer ausgenommen .



Mitteilung , daß daS Amt der Waisenrichter am 1 . Januar k. I .
abgelaofen , uud veranlaßt den Stadtratb , Vorschläge über die
Wicderbesetzung der Stellen zu machen . Der Sladtrath beschließt ,
die bisherige» Waisenrichter als solche wieder in Vorschlag zu
bringen. — Behufs Aufbesserung der Gehalte der VolkSschul -
Lehrer soll ein Betrag von 10,840 M . iu den Voranschlag für
1883 eingestellt werde» . — Es wird mitgetheilt, daß der Brutto¬
ertrag der diesjährigen Spätjahrmesse sich auf 8383 M . 85 Pf .
belaufe. — Nach Mittheilung der Generaldirektion der Großh .
bad. StaatS - Eisenbahnen werden auf die Erträgnisse der städti¬
schen Rheinbahn 820,000 M . im nächsten Jahre zur Auflieferung
kommen . Dieser Betrag soll in dem Voranschlag der Rheinbahn-
Kasse vorgesehen werden . — AuS der Bankier Ed . Koelle-Stif¬
tung werden auf 1 . Dezember an Zinsen 439 M . verfügbar ,
aus welchen einem mittellosen aber braven und fleißigen Schüler
deS Gymnasiums au» hiesiger Stadt bei seinem Abgang auf die
Universität einmalige angemessene Unterstützung, oder einem mit¬
tellosen aber braven und fleißigen Polytechniker au» hiesiger
Stadt , wenn er daS Polytechnikum absolvirt hat, eine solche Un¬
terstützung , oder einem mittellosen aber braven und fleißigen
HandwerksbefliffenenauS hiesiger Stadt , wenn er seine Lehre be¬
standen und gute Zeugnisse aufzuweisen hat, oder einem mittel¬
losen aber braven, fleißigen und talentvollen Kunsibefliffenenaus
hiesiger Stadt , wenn er seine Studien hier vollendet hat . eine
deßgleichen als Beisteuer zu seiner weiteren Bildung »verkannt
werden soll . Der Stadtrath beschließt , die Bewerbung um ein
Stipendium auszuschreiben .

^ Mannheim » 24 . Nov . Am Dienstag bot die Harmonie¬
gesellschaft ihren Mitgliedern einen interessanten Vortrag » der
durch seine gewandte Durchführung die Aufmerksamkeit der zahl¬
reich Anwesenden in hohem Grade zu fesseln wußte. ES sprach
Professor vr . Ehrlich au» Berlin über modernes Virtuosen¬
thum in der Musik , und waren eS besonder - die persönlichen
Erfahrungen und Beziehungen de» Vortragenden zu den ein¬
zelnen Künstlern, die dem Vorträge Farbe und Leben verliehen.
— Ueber die elektrische Ausstellung in München hat vor einiger
Zeit Professor Lindemann in dem Naturhistorischen Verein
einen klaren und anregenden Bericht erstattet , heute Abend hält
vr . Fa ist , Vorstand einer Handelsschule dahier , iu dem Ge¬
werbe - und Jndustrieverein über die gleiche Ausstellung einen
Vortrag , diesmal in ihrer Bedeutung für da» Kleingewerbe. —
Nachdem die Dampfschifffahrt kaum wieder bei dem Fallen der
Gewässer eröffnet war. wird dieselbe voraussichtlich wieder einge¬
stellt werden müssen, da Rhein und Nackar stark im Wachsen be¬
griffen sind und daS Borland beider Flüsse wieder überschwemmt
ist . Seit gestern ist der Rhein um 75 ein , der Neckar um 83 cm
gestiegen . — Im Verlag von F . Nemnich dahier ist ein histori¬
scher Roman von Franz Siking erschienen , „Die Rose von
Urach ", in welchem der Verfasser die Zustände deS württember-
gischen HofeS zur Zeit Karl Eugens , sein Berhältniß zu Fran¬
ziska von Hohenheim schildert : eS spielen ferner eine Anzahl
Figuren mit , die Schiller in Kabale und Liebe dramatisch ver-
werthet hat, die Urbilder des Präsidenten , Ferdinands , Wurms ,
Schiller selbst und die Karlsschüler treten vorübergehend auf.
Die Rose von Urach , eine Försterstochter, theilt sich in die Rolle
der Heldin mit einer Engländerin , Lady Nothingham - Der Ro¬
man ist spannend geschrieben und lieSt sich angenehm.

2s- Schwetzingen , 23 . Nov . Der Gewerbeverein Schwetzingen
beabsichtigt , der an Großh . Ministerium deS Innern gerichteten
Bittschrift der Handelskammer für den KreiS Heidelberg und der
Stadt Eberbach um Schaffung eine» UebergangSstadiumS bei
Einführung deS Gesetze» über die Bezeichnung deS Raumgehal -
teS der Schankgefäße vom 20 . Juli 1881 beizutreten, und hat be¬
reit» zu dem Zwecke eine Hauptversammlung anberaumt , zu der
nicht nur alle Gewerbtreibende , sondern auch alle Schankwirthe
der Stadt eingeladen sind . — Heute Nacht wiederholten sich für
die Bewohner deS sog . Oberdorfes die Schrecken der Wafferuoth
vom 15 . d . M . durch den unablässig niederstcömenden Regen
war die Leimbach so angeschwollen , daß sich daS Wasser der iu
dieselbe einmündenden Dohlen staute und den niederer gelegenen
Theil der Karlsruher Straße in einen See verwandelte , all¬
dem sich das Wasser in die Keller und in die zu ebener Erde
befindlichen Wohnräume der anstoßenden Häuser ergoß. Glück¬
licher Weise trat das Ereigniß erst gegen Morgen eiu . Immer¬
hin aber ist der Schaden nicht so unbedeutend und die daraus
für die Gesundheit entspringendeGefahr nicht gering anzuschlagen.
Zu hoffen ist, daß dieser Vorgang , der sich bei jedem eintretenden
Hochwasser gern« wiederholt, dazu dienen möge, die geplante Ver¬
besserung der Abzugsleitung zu beschleunigen .

x Aus Bade « , 25. Nov.
Wertheim. Durch den Umschlag der Witterung und den

Regen steht unserer Stadt wieder das LooS einer Lagunenstadt
bevor , bei welchem der Verkehr durch Nachen in den Straßen
vermittelt werden muß. Nach dem Pegelstand vom 23. ist Tauber
und Main um einen Halbmeter bis Abends 5 Uhr gestiegen und
der starken Strömung nach eia weiteres Wachsen wahrscheinlich .
Man fürchtet ein rasches und bedeutendes Steigen de» Wassers,
da starkes Wachsen deS Mains tclegraphirt wird.

AuS Tauberbischofsheim meldet „Die Tauber " vom 23.
d . M . In Folge deS andauernden Regen» Men sich die Keller,
selbst der höher gelegenen Stadttheile , welche seit Menschenge¬
denken wasserfrei waren , mit Stauwaffer , das vielfältig Schaden
verursacht . Ein gleiches wird auS andern Orten deS Taubcr -
thale» gemeldet .

Die Tauber ist in der ganzen Länge ihre- Laufes aus ihren
Ufern getreten und bildet das Tauberthal von WeikerSheim bis
Wertheim — eine Länge von 12 Stunden — einen großen See-

AuS Siusheim wird in Folge der heftigen Regengüsse am 23 -
wiederholt Hochwasser gemeldet. Mehrere Straßen der unteren
Stadt standen unter Wasser uud in einigen Häusern drang das¬
selbe sogar in die Wohnungen . DaS SteinSfurther Thal war
ganz überschwemmt und glich heute früh einem großen See .

Weiuheim . In der Nacht vom Mittwoch auf Donnerstag
ertönte das Allarmsignal, welches diesmal Wafferuoth verkündete .
Durch die heftigen Regen war die Weschnitz stark angeschwollen
und bedrohte die Dämme . Die Wafferwehr trat rasch zusammen
zur Behütung der Dämme , doch fand das Wasser seinen Ab¬
lauf . ohne besonderen Schaden anzurichte».

Pforzheim. Die Bureaus der vereinigten Großh. Oberein-
»rhmerei und Domänenverwaltung befinden sich jetzt in den neu
hergrrichteten Räumlichkeiten deS bisherigen Gebäude» der Do¬
mänenverwaltung neben der Schloßkirche, während die Großh .
Zollverwaltung und die Steuereinnehmern tl . im sog . Oberein -
nehmereigebäude dem Dienst mehr entsprechende geräumige Lo¬
kalitäten erhalten.

Kehl . Hr . Bürgermeister Benz , schon seit mehr als zehn Jahren
Gemeindevorstaud. beabsichtigt . durch eigene Berufsgeschäfte in
erhöhtem Maße in Anspruch genommen, sein Amt uiederzulegeu,
und hat der Großh . Behörde hiervon Anzeige gemacht.

I » St . Blaste« wmde auf Veranlassung des Amtsvorstandes,

Hrn . Amtmann GrooS , eine Ortsgruppe deS Deutschen Schul¬
vereins gegründet , welche eine nicht unbeträchtliche Zahl von
Mitgliedern zählt.

Vermischte Nachrichte « .
— Wittenberg , 19. Nov. Der gestern Mittag 1 Uhr 45 Mi¬

nuten von hier nach Kohlfurt abgelassene Personenzug fuhr
dort bei seiner Ankunft Abends 7 Uhr 8 Minuten in Folge
falscherWcichenstellungindenMaschincnschuPpen ,
zerttümmerte eine dort stehende Maschine und nahm selbst so
furchtbaren Schaden , daß die angcrichtete Verwüstung jeder Be¬
schreibung spottet. Getödtet ist wunderbarerweise Niemand , da¬
gegen sind, wie die „ Saale -Ztg .

" berichtet . sehr zahlreiche Ver¬
letzungen zu beklagen , u . a > wurden zwei mit polnischen Arbeite¬
rinnen besetzte Wagen vollständig zertrümmert und die Mädchen
alle mehr oder weniger verletzt . Der Postwagen ist total zer¬
splittert, Briefschaften und Sendungen verstreut und die Beamten
zum Theil schwer verletzt . Der Postsekcetär Hildebrand von hier
kam mit dem Nachmittagszuge hier an und mußte mittelst Wagen
in seine Wohnung gebracht werden ; der Postschaffner Hausigk,
sehr schwer verletzt , kam , in Betten und Korb verpackt , heute
Abend hier an , und der Zugführer Scholz , sowie ein Schaffner ,
Beide aus Roßlau , kamen mit einem von der Bahn gestellten
Sanitätswagen hier durch, um nach Roßlau befördert zu werden.

— ( Latviueuungliick .) Dem Wirthshouse in Guttannen im
HaSlithal oberhalb Meiringen gegenüber hat Melchior Ott seine
Schuhmacherwerkstätte. Der freundliche , gesprächige Mann hat
schon manche Schuhbckleidung , die auf dem harten» spitzen Grim -
selgranit zu Schaden gekommen , wieder in Stand gesetzt. Im
Sommer treibt Ott nebenbei einen Mineralieuhandel und sucht
die verschiedenartigen Quarzkrystalle , Flußspathe und Blenden ,
welche die kühnen „Strahler " Guttannen - im Sommer mit wun¬
derbarer Geschicklichkeit, Ausdauer und Zähigkeit zu finden wissen,
an den Mann zu bringen. Melchior Ott , so manchem Grimsel -
wauderer gut bekannt , ging am Samstag mit seinem achtzehn¬
jährigen Sohne , einem starken, hoffnungsvollen Jüngling , thal-
auSwärtL gegen Aegerstein zu , um Holz zu hole» . Beim Ueber-
gang über den Graben de» gefürchteten und berüchtigten Spreit¬
baches , der wiederholt schweres Unglück hervorgebracht , stürzte
plötzlich eine Staublawine und begrub die Beiden. Ein dritter
Mann , ein Brodträger , war ebenfalls ergriffen worden, hatte sich
jedoch hinaus arbeiten können. Er eilte nach Guttannen um
Hilfe. Unter Anführung des WirtheS Rustbach eilten die Männer
herbei . Es verging eine bange Stunde , bi» endlich die Beiden
gefunden und herausgegraben wurden. Ein großer Stein , hinter
den sic sich geflüchtet , hatte den Vater einigermaßen geschützt.
Er war noch am Leben. Der Sohn war todt ; ein stiller Trauer -
zug bewegte sich dem einsamen GebirgSdorfe zu .

Bitte um Weihnachts - Gaben für die Krippe .
In unserer Krippe findet fortwährend eine namhafte Zahl

armer kleiner Kinder Aufnahme, welche hier körperliche und
geistige Pflege , einfache gesunde Nahrung erhalten. Die armen
Kleinen werden vor Verwahrlosung behütet , der Mutter ist eS
möglich gemacht , der Arbeit nachzugcheu , die Familie wird vor
Versinken in Nsth und Elend bewahrt.

Dank der Thcilnahme der städtischen Behörden und der Opfer¬
willigkeit der Einwohner der Stadt war die Krippe bisher im
Stande , ihre Aufgabe zu erfülle ». Aber die Ausgabe » find groß.
Die Pflege so vieler Kleinen macht bedeutende Kosten und ver¬
langt zahlreiche Arbeitskräfte. — Auch Weihnachten möchten wir
feiern und den Krippenkindern wie ihren Hüterinnen eine Christ-
bescheerung bereiten . De« armen Krippenkindern zu lieb bitte«
wir um gütige Zuwendung von Gaben an Geld , Nahrungsmitteln ,
Kinderkleidern , Spielzeug und dergl. — Zur Empfangnahme der
Gaben sind bereit die Damen Frau Professor Adam , Frau E -
Bielefeld , Frau Oberschulrath Blatz , Freifrau v . Bod -
man , Frau Oberstlieutenaut Fritsch , Freifrau v . Harden -
ber g-R üdt , Frau Stadtrath Leichtlin , Fräulein Melter »
Freifrau Geh. Referendär v . Reck , Frau Oberamtman » Schnei¬
der , sowie die Herren Knegsrath a. D . Krümel » Militär -
Oberpfarrer Schmidt » Partikulier Karl Schmidt , Beige¬
ordneter vr . SPemann . Gaben können auch in der Kanzlei
deS Vereins (Herrenstraße, Gartenschlößchen ) und in der Krippe
bei Frau Vorsteherin Baumann abgegeben werden.

Karlsruhe , den 23 . November 1882 .
Badischer Frauruvereiu, Abtheilung 2 für Kinderpflege

(Krippe — Luisenhaus ) .

Neueste Telegramme .
Stockholm, 25 . Nov. Der König überreichte heute dem

Großherzog von Baden die Kette des Seraphinen-Ordens.
London , 25 . Nov . Der Herzog von Edinburg ist an

Bronchitis erkrankt und mußte gestern das Bett hüten .
Bukarest , 25. Nov . Kammer . Anläßlich der Adreß-

debatte beantragte Kogalniceano , zu bestimmen, daß
der Thronfolger seinen Wohnsitz im Lande zu nehmen
habe . Bratiano antwortete , die Thronfolge - Frage sei
endgiltig geregelt ; Prinz Leopold von Hohenzollern ver¬
zichtete auf die rumänische Krone zu Gunsten seines älteren
Sohnes , welcher im Begriffe war , seinen Wohnsitz im
Lande zu nehmen , hieran aber durch die schwere Erkran¬
kung seiner Mutter verhindert wurde. Die Kammer fügte
dem Adreßentwurfe die Worte hinzu : Es lebe die Dynastie !

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

Groftherzogl . Hostheater .
Sonntag , 26 - Nov . Wegen de- Boß - und BettageS keine

Vorstellung .
Montag , 27. Nov . 20 . Borst, außer Abonnem. Zum Vor¬

theil der Peusionsanstalt de» Großh . Hoftheaters. Neu einstudirt :
Adelaide , Genrebild in 1 Akt, von Hugo Müller . Zum ersten
Male : Die Geschöpfe des Prometheus , pantomimisches
Ballet in 1 Akt , nach Salvator Bigano frei bearbeitet von Ernst
Frank und Franz Degen . Musik von Ludw . van Beethoven .
Anfang ' - 7 Uhr.

Karlsruher Standesbuch - Auszüge .
Geburten . 21 . Nov . Marg . » V . : Urban Schmitt , Agent.

— 22 . Nov . Karl Frdr . Ldw . , B . : Karl Weissinger , Gastwirth .
— Marie Frieda Leopoldine , V . : Benj . Hardock, Kaufmann . —
23 . Nov . Anna Rosa Barbara , V . : Ehr . Weiß , Lokomotiv¬
heizer . — 24 . Nov . Adolf Heinrich Julia » Aug. Paul , V . : I .
Ehret , Kaufmann . — Julie Christine , B . : Alb . Kiefer , Kassen¬
diener. — 25. Nov . Friedrich WilhelmHermann, V . : A. Wang -
ner , Obervostdirektions- Sekrrtär .

Eheaufgebote . 24 . Nov. Karl Hämer von Walsleben » Kut¬
scher hier , mit Anna Tscheuschner von Lissa . — Ehristian Stahl
von Dittigheim , Taglöhner hier , mit Martha Glasstetter von
Völkersbach. — 25. Nov . Karl Kuhn von Fahrenbach, Tüncher
hier . mit Amalie Bühler von da . — Jakob Meerwarth von
Menzingen . Diever hier , mit Kath. Dorsche von Eppingen .

Todesfälle . 24. Nov . Anna, 15 I . , V . : ff Roth , Wagen -
raporteur . — Ludwig Frank . Ehemann . Großh . Notar a . D -,
68 I , — Abraham König, Ehemann, Bureaudiener , 53 I . —
Marie , 2 T , V . : Hardock , Kaufmann. — 25 . Nov . Gustav »
S M . 8 T . . B . : Ganz . Schlosser .

Bade « , 22. Nov . Stephanie Zerr . — 23 . Nov . Elis . Nagel ,
Wittwe , geb . Hahn. — Fahrenbach , 23. Nov . Ludwig Schu¬
macher, Kronenwirth. — Müllheim , 23. Nov . NiklauS Kall -
manu Wittwe, geb. Sehringer , 76 I .

Witternngsbeobachtuugrnder Meteorolog . Centr-lstation Karlsruhe .

November
24 . »0»tS - Nbr ' )
25 . vir -,, . 7 Nb- 2)

„ vittx». r n», ' )

Thermo ». LbfoLmeSteumv «
Wind .m 0 . Frucht . Keucht»«,

reit in
743 .6 ff-102 6 95 74 SW ,
742.5 ff- S .8 6 .95 76 SW .
737.5 ff- 10.8 7 .45 77 SW .

Himmel.

wenig bew .
bedeckt

' ) Sturm . ' ) Sturm . Regen — 0.4 ww in den letzten 24 Std .' ) Sturm und Rege».
Wafferftaud des Rheius . Max-« , 25 - Nov . , Morgens .

5.94 w , gestiegen 24 cw .
Telegraphische Nachrichten über die Wafserstände :

amRhein bei Mannheim den 24. Nov. , AbdS . , 767 ow,
^ „ „ 25. „ MrgS . , 765 cm, steigend,

am Neckar bei Heidelberg den 24 . Nov. 498 cm, fallend,
„ 25. „ 432 cm, „

am Neckar bei Mannheim „ 24. „ 831 cm, Stillstand ,
25 . „ 801 cm, fallend.

Großh . Bad . Staats - Eisenbahnen.
Der Persone«- und Güterverkehr auf der Strecke Eberbach

ausschließlich bis Neckarelz ausschließlich ist in Folge Bergsturzes
bis auf welkeres eingestellt-

Karlsruhe , den 25 . November 1882.
General-Direktion . S .59.

Wetterkarte vom 25 . November , Morgens 8 llhr.

^30/ ^

vrsG
750 - X -

frankfurter telegraphische
Kursberichte

vom 25 . November 1882.
Gtaatspapiere .

D . ReichS-Anl . 101' /,
Preuß . Lonjols IVO ' /»,
4"/» Bayern i. M . 101 °/, ,
4°/,Baden i.Mark100 ' /„
4»/o „ i. Guld. 100»/«
Oest. Papierrente

(Mai -Novb .) 65' /,,
Oesterr. Goldrente 80°,

„ Silberr .
4°/,llrmar . Goldr.
Ruff. Oblig . 1877

, Orientanleihe
ll . Em.

Banke«.
Kreditaktien 247V.
Wien.Bankverein 94' /,Deut . Effekt.- u. W.-

Bank 1WV,
Darmstädter Bank 153V

Bahnaktt«».
Bnschtihrader 151' /,
Staatsbahv 294' /,
Galizier 262'/,
Nordwcstbahu 170' /,
Lombarden 117

Prioritäten.
5°/« Lomb .Prior . 100'/, ,
3 '/« . „ (alte) 57.01
3°/« O . F . -St .-B . 75.13

Loose Wechsel
und Eorte«.

k->«, Oest. Loose 1860 119' /
Wechsel a. » mst .

Loud.
Paris

. , Win,
Napoleousd'or

Rachbörfe .
Kreditaktien 247

65 ' /,
72'/,
83 '/.

187.79
20.34
8068

17130
16.20

M -iniua. Kreditb . 90 StaatSbahu
BaSlerBankver. 144°/, Lombarden
DiSconto-Lomm . 197' , ! Tendenz : ruhig.

^ . « erli « . Wie «.
Oest . Kreditakt . 497 Kreditaktien

„ Staatsbahn 591 '/, Marknotm
Lombarden 235 Tendenz : —
DiSco .-Eomman. 197 .70 Pari - .
Lamahütte 127.- 5°/, Anleihe
Dortmunder 94StaatSbaho
Rechte Oderuf« — Italiener

Tendenz : - Tendenz : —

294' /.
117' /.

290' /,
S3.45

114.50
738 —
89.75

Ueverllchr der Witter»«« . Während da» gestern erwähnte Minimum mit zunehmender Tiefe von der Nordsee nach den
schwedischen Seen fortgeschritten ist . ist eine neue Depression , vom Ocea » kommend , über der nördlichen Nordsee erschienen uud
scheint in östlicher Richtung fortzuschreiten . Bei lebhafter südlicher bis westlicher Lnftströmuag ist über Ceutralemopa das Wetter
unbeständig , böig und regnerisch. Ueber Deutschland ist westostwärtS fortschreitende Abkühlung eingetreten ; im Osten ist es zunächst
noch wärmer, dagegen im Westen erheblich kälter geworden, indessen liegt in Deutschland die Temperatm überall noch ziemlich ve¬
rächtlich über der normalen. (Deutsche Seewarte .)
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L8LM. I 'este kreise .
Vekrumptte Liolleneftlsnutgetur-, Molle-, 8eillen-, l-einen-Liasren, Ssräinen-StoVe ,

flsnelle, vsmenluclie, ln- unll Auslsmlkclie 8ctilsl- un«l keiseileclcen .

^ eiknsekl8 - ^ u8vei ' I< suf
von nao1i8t)6li6ii (l6ii ^VaarsudSstarläen :

kartis Iso .
kartie Iso.
kartis Iso.
kartie Iso .
kartis Iso .
kartie Iso.
kartis Iso .
kartie Iso .
kartis Iso.
kartis Iso.
kartis Iso .
kartis Iso.
kartis Iso.
kartie Iso.
kartis Iso.
kartis Iso.
kartis Iso .
kartie Ilo.
kartis Iso.
kartis Iso.
kartie Iso.
kartie Iso.
kartis Lo .
kartis Iso.
kartis Iso.
kartis Iso .
kartis Iso .

1 . L .
2 . R.
3. L .
4 L.
6 . R.
6. L.
7. R.
8 . R.
S . R.

10 . L.
11 . R.
12. L.
13 . L.
14. L.
15 . L.
IS . R.
17 . L.
18 . R.
19. L.
20 . 4..
21 . R.
22. L.
23 . R.
24 . L .
25. L.
26 . L.
27 . L.

59/60 om br .
59/60 om dr .
59/60 cm dr .
56/57 om dr.
59/60 om dr .

55 om dr .
56/57 cm dr .
59/60 om br .
59/60 om dr .
58/60 om dr .
59/60 om br.
59/60 om br.
59/60 om dr .

60 om dr .
SS/60 om dr .

SO om dr .
120 om dr .
120 om dr.
110 om dr.
110 cm dr .
110 om br .
120 om dr .
120 cm dr .
70 om dr .
70 om dr .
60 om br .
60 om br .

kk.

Iweeä , besonäsrs äauerbakter, gewalkter 8toS irr vielen llelangsn , glatt nnä gestreikt , llstsr 50 kf . , Hy xf . nnä 85 kk.

»re Lains tznaärillS, vollgrbüges 6rtzxs-6swsbs in wekrkarbigsn gssodmaokvollen Larros , Ilster 75 kk.

Lsrliner IVarp, praktisober äauerbakter 8to§ kür llanskleiäer , glatt nnä karrirt , Llstsr 50
Berliner Hesä , kräftiger Löxerstoik in vielen ännklsn HeiLugen , lleter 55 kt.
Dsutsober Larkan , ännkler, praktisober 8tokk in vsrsobwommensn Lravers-Lkfekten nnä vielen llelangsn , llstsr 60 kk.

Lattiilon Lains tzuaärilis, gssobiosssnss 6rsps -6ewebs in mebrkarbigsn Larros , lleter 60 kk.
6iatts nnä sobmalgsstreiktskräftige llixeä Loräs, Llstsr 65 kk.
Laäx

^
Lrwnrs
Linkarbigs, balbwollsns Oaobsmires , voraüglicbs tzuaiität , in allen Lardso , Ilster 75 kk.
Oiatte kräftige llixeä Ooräs, besonders sobwsre tzuaiität, llstsr 78 kk.
VoUgriküge Lroise Leige, Leine IVolls, lleter 75 kk.
llokair -Oorä , sobwara-wsiss melirt, glatt nnä kaxonnirt, kür Lalbtrausr , lleter 75 kk.
Dlatte oorps- nnä glanxreiobe llobairs , llstsr 75 kk. unä 85 kk.
Oaedswirs tznaärilie, kleine Livck-Larros in ölan -LVsiss nnä Lobwarr-LVeiss, llstsr 80 kk.

luxonstoik, extra sobwsre Qualität, in giatt nnä gestreikt, lleter 00 kk.
Vaüxwollsns, einkardigs, kräftige Orcisess io allen ännklsn karden , lleter 00 kk. nnä 1 ll .
Ulster tilotd, tnodartiger, reinwollener, gewalkter 8tokk in ännklsn llelangsn , versckwvmmsnsn Larros nnä Streiken , lleter 1 Ll . 85 kk.

Laäx Iweeä , praktisober, äansrkaktsr, gewalkter Stokk in allen ännkleo llelangsn , llstsr 1 ll ., 1 ll . 85 kk, nnä 1 ll . 35 kk.

Linksrdigs, baldwollene Oaobewires, beste Qualität, in allen ännklsn karden , lleter 1 ll . 65 kk.
Llatte , einfarbige, äunkls , gewalkte, reinwollene Velours, llstsr 1 ll . 50 kk. nnä 8 ll .
Reinwollene Oaodemire Double tzuaärille, vorxügliebe tznalität in kleinen nnä grossen Larros , llstsr 8 ll .

lrmure Rains tznsärills , reinwollenes OrSpe-Kswsds in xwsi - nnä medrkardigen, kleinen unä grossen Larros , Lleter 8 ll .

OlanrwoUene, krättige Laodemirss in allen ännklsn nnä Riodtkarden , lleter 8 ll .
Ulster Vlotd , tnodartiger , reinwollener, gewalkter Stokk in ännklsa Llelangsn, versodwommsnenLarros nnä Streiken , Lltr . 8 ll . 85 n . 8 Ll. 50 kk.

LVasokäodts Lerlioer Vopxsl-Oiogdam in Kellen nnä änoklen Larros , lleter 60 kk.
LVasodäedts Llanärnok-Isessel , beste Qualität, lleter 60 kk.
Llülkaussr deärnokte Lleiäer-Lretonnss, kleine Llustsr »uk kellem unä ännklem Ornnäs, Lleter 50 kk

Llülkanssr rsiok deärnokte Lleiäer -Satins, llstsr 75 kk., 80 kk. moä 00 kk.

VttkvlLVRIKVr
kartis Lo . 28 . L . LVsiss Leinens Lincker-Serviettsn ' kleines äsc^narä -Lluster, unters Seite Lanevas Loräürs unä krausen , mit rotksn oäer blauen Streiken eingefasst, 32/40 om gr -,

vutrsnä 3 ll .

kartis Lo . 29 . L .KLVeiss Rsinens äaoctnarä- llsssert -SsivitzttSll mit krausen , 32 om im Oeviert, äas vntsenä 3 ll . 50 kk.

kartis Iso. 30. k . LVeiss Leinene äaoiiuarä- Dessert-Servietten mit krausen , 36 om im Osvisrt , äas vutxsnä 4 ll .

kartis Lo . 31 . L . LVsiss Leinene äaoqnarä-Dessert-Servietten mit kranssn , vorsügiiods Qualität, 36 om im Kevisrt, äas Dutasnä 4 ll . 50 kk.

kartie Lo . 32. k . ZLVeiss Leinene krükstüeLs-Ssrvietten, 46 om im Geviert, äas vutrsnä 3 ll . 50 kk.

33. k . IVeisss kugiisoks lüii -Vsräiuso, 125/130 om breit , äis Logen an dsiäen Seiten sauber mit Lanä eingskasst , llstsr 1 ll . 85 kk. , im Stück von 22—23 Lletsr ,
Llstsr L ll . 80 kk.

34 . L . L-dgepasste LVeisse knglisoke küll -Laräiusn , äis Logen an ärsi Seiten sauber mit Lauä eingefasst, 7 llstsr 30 om lang, 125/130 om br ., äas ksnstsr O n. 10 ll .

- (xaräiiiell -ktzste , soivie Restdeställäe LbZoxLsster Oarämeu rn deäeutenä ksradMsetLtell kreisen . - - -
kartis Lo .

kartie Lo .

kartie Lo .
kartis Lo .
kartie Lo .
kartie Lo.
kartie Lo.
kartis Lo .
ksrtie Lo .

35 . 8.
36. 8.
37 . 8.
38 . 8.
39. 8.
40. 8.
41 . L.

GvlÄv» - r
56 om br . 8urak Lnlsvage, gssodmaokvoll « Oontur-lluster auk rsiossiäeoem , ckullkölzrunäigew Löxsrgswsbe, lleter 8 Ll . 85 kk.

55 om dr . 8odwsrs, farbige 8urad , äas Lletsr 4 ll . 50 kk.
kiursins vouxons ebne 8ortiment, sodwerer wasseräcdter 8stin llsrveille unä 8»tin Vietoria, wegen kleiner Unregelmässigkeiten, lleter 4 Ll. nnä 5 ll .

Linrsine Voupons sodwerer, farbiger 8atin kekin lloirs , äas llstsr 7 ll . 50 kk.
Liossins Douxoos sodwerer, farbiger Lamas ^snns, äas Lleter 7 ll . 50 kk.
Leodt Ostinäisode 8eiäeu-Sast -Robtzn, Oaloutta-Linknkr, Lxoner VVäscds, beste Qualität , wegen kleiner Unregelmässigkeiten, 87 Ll. unä 30 Ll.

Larbige Velvet eens kür Lesatx in allen IVoUstolk-Lardsn , äas Lleter 1 Ll . 50 kk.

: SsiäonstoS
'-Lssls , um äis ^ .nüLuFuue su vsrmsiäsu , doäsutsuä uutsr äom Lostsuprslss .

"

kartis Lo . 42 . L .
kartie Lo . 43 . L.
kartis Lo . 44 . L.
kartis Lo . 45 . L.

kartie Lo . 46. L.
kartis Lo . 47. L .
kartie Lo . 48. L.
kartie Lo . 49 . L.
kartis Lo . 50 . L.
kartie Lo . 51. L.
kartis Lo . 52 . L.
kartie Lo . 53 . L .
kartie Lo . 54 . L .

UN«! LLvtsvÄvelLei»?
Oaoxwoliene gestrickte lüodsr 1 Ll.
kaotasie -Lailientnoder in vsrsedieäsnen Oeures, 1 Ll . 50 kk. , 8 Ll . 85 kk. , 8 Ll. 50 kk. nnä 3 Ll.

8tarkwoiligs Lmsedlagetüoder, 195 om gross, 6 Ll . unä 8 Ll.
Starke Logiisods Leissäscken (8salskin), bsiäe 8siten gleiodkardig , in braun oäer grau melirt, 18 Ll.

Vkeisss Laumwollsn-8okürxeu mit Latx aus bestem LIsasssr 8dirtiug , 8tück 75 kk. , äerglsioksn 1?uuiglls-8okürssn, 8tüok 8 Ll.

Laussckürssu aus bestem Lerlioer Doppsl-Oiogbam, in reioker Llustsrauswadl, 8lüok 1 Ll. 85 kk. ; äergleiobsn Inni ^ue -Sobürrsu , 8tüok 8 ll . 85 kk.

8obwarse, reiob garnirts Llxaoo»-8odürssn, 8tüok 1 ll . 50 kk. , 8 ll . sto. ; äergleiobsn kür Lioäsr 8tüok 1 ll . 85 kk., 1 ll . 50 kk. sto.

8odwarne LVoiien-lloire -8odürnen, 8tüok 1 Ll . 50 kk., 3 Ll. etc. ; äsrglsioden kür Linäer von 75 kk. an.

8odwarne reinwollene Osodewlre -Zodürneo , 8tüok 4 ll . 50 kk. nnä 5 Ll.
8okwarne dalbwollsne 6aodewire-8vdürneo , 8tüok 8 Ll., 8 Ll 50 kk. nnä 3 Ll.
Lnterkleiäsr aus Isiedtew, modairäkolickem äupon-8toik, 8tüok 5 Ll.
Lvterkleiäer aus bestem, reinwollenem künstoL , 8tüok 6 Ll . unä 7 Ll . 50 kk.
8odwarns LVollene 2»nslla-l7nterkleiäsr , änrckwsg mit dookrotdsw, gannwvUsnem kiansli gefüttert , 8tüok 10 ll .

Lius srosss kartis

oonkectionirter llnterkleiäsr von dalbwollensm Velours in grau unä woäskarben mit katsnt -Ourt, unten anfgestspptem 8to§strsiksn nnä klisss-Lssatn, Voräers Längs 100 cm ,
äas 8tüok 3 Ll. 50 kf . ; bei L.dnakms von 6 8tüok äas 8tüok 3 Ll .

Voll odiZsll rum ^.llsverksak Zesteiitell kartieso sillä äis mit
dvL « lvIu »« tei » HVsare » » ut Ser rveüt « « mit

L . deLetednet «» «ut Ser Itniiei » 8«ite , Sie mit
L dvLelelinetei » im erste » 8t «eli , u»Ä Äie »rit
8 . dervlvluivte » t» Ser ^ dtlreNun ^ Mr 8er <Len» s »re » «asKeteKt .

I SLmmiUodv
VLZlicii LillAüUA aller ^ eulieiten io äisiitsv , tiLldäielltSll uoä klarsa Leiäso- , Lgldseiäso - , ^VoUso-

mlä LarullvoUell -LtoTell ill VgZ- unä läeKtkLrdsll, lllr Ltrasssn- , Laus- , Lall- uaä OssellsedLits -T'oüetts. 8ämmtUcb » I

I Llr « 88S ^ U8HV » I »I
VZ ^vLGv I

I versieben sieb kür äas
versieben sieb kür äas >

I HLvtvr .
E^t»el »e »»e ^ ui »Ä V « 8 « I »ei »tU>vI »vr .

äeäes eiv^ellls Vucll 8orZLÜtiF ^esLumt. . S .28 .
AlStvr . I

(Mit emrr Vellages
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